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Oberried (u.) Die Lan-
desausstellung der Stutt-
garter Staatsgalerie 
„Oskar Schlemmer – Vi-
sionen einer neuen Welt“ 
erweist sich als echter 
Publikumsmagnet. Et-
was ganz Besonderes ist 
der Ausstellungsbesuch 
in Kombination mit der 
Aufführung des Triadi-
schen Balletts durch das 
Bayerische Staatsbal-

lett. Als das Theaterhaus 
bekannt gab, dass nach 
den hoffnungslos aus-
verkauften Aufführungen 
im Stuttgarter Kammer-
theater das Bayerische 
Staatsballett im Frühjahr 
2015 noch einmal nach 
Stuttgart kommen werde, 
herrschte Ausnahmezu-
stand an der Theaterkas-
se. Kein Wunder, dass 
dieser erste Termin nach 

kürzester Zeit ausver-
kauft war – und das The-
aterhaus nachlegen muss-
te. Doch auch für die 
zweite, dritte und vierte 
Vorstellung waren sofort 
ausverkauft. Und das, ob-
wohl die Aufführungen 
jeweils in der größten 
Theaterhaus-Halle T1 
stattfinden. 
Der Freiburger Reiseve-
ranstalter „arte Gusto“ 

kann jetzt etwas bieten, 
was in Stuttgart nicht 
mehr möglich ist. Am 
Freitag, 27. März startet 
ein Bus in die Landes-
hauptstadt: Unter dem 
Thema Oskar Schlemmer 
gibt es eine Ausstellungs-
führung, einen Rundgang 
durch die Weißenhofsied-
lung und als Höhepunkt 
die Aufführung des „Tri-
adischen Balletts“ durch 

das Bayerische Staats-
ballett im Theaterhaus. 
So umfassend können Sie 
Oskar Schlemmer nicht 
mehr erleben.

arte Gusto – 
Ein Produkt von  
Winterhalter Reisen

Kunst- und Kulturreisen
Im Brühl 25 
79254 Oberried

arte Gusto fährt zur Aufführung des Triadischen Balletts – Anzeige –

arte Gusto
Kunst- & Kultu� eisen 

arte-gusto.com  0 76 61/90 19 240
Ein Produkt von Winterhalter Reisen

27.3. - Triadisches Ballett in Stuttgart
Ein Oskar Schlemmer-Tag mit Besuch der 
Weißenhofsiedlung und der Schlemmer-
Ausstellung in der Staatsgalerie. Abends im
Theaterhaus herausragende Au�ührung des 
Triadischen Balletts - 145,- € inkl. Kat. 2

18. /19.04. Kunstgenuss in & um Ulm
24. - 29.04. Maler & Gärten a.d. Côte
30.4. - 1.5.  Große Oper in Lyon
08. - 11.05. Kulturhauptstadt 2015
01. - 04.10. Gartenreise Gebr. Grimm

Das Triadische Ballett, Rosa 
Reihe, Sebastian Goffin,  
Marta Navarrete Villalba
 Fotos: Wilfried Hösl

Die BMW Spezialisten in Kirchzarten

Wir setzen bei der Durchführung der Arbeiten innovative 
Prüfgeräte und Spezial-Werkzeuge ein, dadurch schnelle  

Diagnose und e�ektive Ausführung.
Wilhelm-Schauenberg-Str. 1 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 36 54

www. autohaus-wursthorn.de

• Ausführung von Reparaturen jeglicher Art
• Wartung und Inspektion
• Karosserie und Lack (Hagelschäden)
• Auto-Glas Reparatur
• TÜV / AU
• Klima-Anlagen Wartung und Reparatur
• Zeitwertgerechte ReparaturB
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Neues Vorsorgeangebot in St. Peter:

Herzinfarkt und Schlaganfall: Kennen Sie Ihr Risiko?
St. Peter (de.) Schlaganfall und 
Herzinfarkt stehen in den Indust-
rienationen in den Statistiken für 
Todesursachen nach wie vor an 
erster Stelle. 

Doch diese Krankheiten entste-
hen nicht von heute auf morgen, sie 
haben eine Vorgeschichte, die mit 
den Veränderungen der Gefäßwän-
de ihren Verlauf nimmt.

Die Blutgefäße bei einem jungen 
Menschen sind glatt und geschmei-
dig. Im Alter verändert sich das und  
die Lebensweise trägt das Ihre dazu 
bei. Die Gefäße verdicken sich in 
einer ersten Phase, durch Verfet-
tung, Entzündung und Verkalkung 
werden sie steifer und es kann zu 
Verengungen sowie Plaquebildung 
kommen. Lebensbedrohliche Fol-
geerkrankungen bei geschädigten 
Herzkranzgefäßen sind Angina 
pectoris, Herzrhythmusstörun-
gen, Herzschwäche bis hin zum 
Herzinfarkt. Bei geschädigter 

Halsschlagader kann Schwindel 
ein erstes Symptom, flüchtige 
Sprachstörungen schon ein sehr 
fortgeschrittenes,  das gefürchtetste 
der Schlaganfall sein.

Bei verengten Beinarterien tritt 
im fortgeschrittenen Stadium die 
Schaufensterkrankheit auf, in deren 
Folge Gewebe absterben und eine 
Amputation nötig werden kann. 
Es ist gut, sein Risiko zu kennen!

Gefäßveränderungen machen 
im Anfangsstadium keine Be-
schwerden, Symptome treten erst 
bei fortgeschrittenen Gefäßverän-
derungen auf. 

Deshalb ist es sinnvoll, Verände-
rungen frühzeitig zu erkennen, um 
lebensbedrohliche Erkrankungen 
zu vermeiden.

Möglich ist das mit einer spe-
ziellen Ultraschall-Untersuchung, 
die einfach und schmerzlos ist. 
Gemessen werden die Innen-
schicht der  Halsschlagader, die 

sogenannte Intima-Media-Dicke, 
und der Blutdurchfluss. Dieser 
Ausschnitt aus dem arteriellen 
Gefäßsystem ist  repräsentativ für 
das ganze arterielle Gefäßsystem. 
Ist die Untersuchung in Ordnung, 
dann ist die Wahrscheinlichkeit, 
dass das restliche Gefäßsystem 

auch gesund ist, recht hoch. Fin-
den sich dort Verdickungen oder 
Ablagerungen, kann man daraus 
schließen, dass vermutlich überall,  
auch in den Herzkranzgefäßen, 
entsprechende  Veränderungen 
vorhanden sind. Dazu gibt es 
ausführliche Untersuchungen und 

Literatur.
Werden Gefäßveränderungen 

im Frühstadium diagnostiziert, 
können frühzeitig Gegenmaßnah-
men ergriffen, die Krankheitsent-
wicklung gestoppt und gefährli-
che Komplikationen vermieden 
werden.Von daher ist es gut, sein 
Risiko zu kennen!

Nachgewiesen ist, dass eine 
Umstellung der Lebensweise 
– mehr Bewegung, gesündere 
Ernährung, weniger Stress, Niko-
tinverzicht – die Gefäßgesundheit 
positiv beeinfl usst. 

Im Falle einer schon begonne-
nen Gefäßveränderung können 
Medikamente eigesetzt werden, 
die cholesterinsenkend –entzün-
dungshemmend und zusätzlich 
gerinnungshemmend wirken und 
so das Fortschreiten des Gefäß-
prozesses stoppen.

Eine gesunde Lebensweise 
sollte die medikamentöse Therapie 

aber auf jeden Fall ergänzen.
Risikofaktoren für Gefäßver-

änderungen sind - neben einer 
genetisch bedingten, familiären 
Vorbelastung - in hohem Maße 
die Lebensweise. Dazu gehören 
Übergewicht mit erhöhten Cho-
lesterin- und Blutzucker-Werten, 
Bluthochdruck, Bewegungsman-
gel, Rauchen und Stress.

Als Vorsorge wird diese Un-
tersuchung bei risikobehafteten 
Menschen aber auch generell ab 
der Lebensmitte plus  empfohlen. 

Diese Vorsorgeuntersuchung, 
die eine Individuelle GEsund-
heitsLeistung ist , wird nicht von 
den gesetzlichen Krankenkassen 
übernommen. Sie wird jetzt neu 
in der Praxis „Ärzte-in-St. Peter“ 
angeboten. Der dort praktizierende 
Allgemeinmediziner Dr. Herbert 
Zimmer führt die Untersuchung 
durch, informiert und berät Inter-
essenten gerne. 

Dr. Herbert Zimmer bei der Carotis-Sonografi e.  Foto: privat

Vor 40 Jahren gründeten Ellen und Udo Iltgen in der Kirchzartener Hauptstraße, die vor 30 Jahren 
zur Fußgängerzone wurde, ihre „Kur-Apotheke“, die heute den Werbeslogan „… so herzlich anders“ 
pfl egt. Dankbar sind sie vielen treuen Kunden und luden diese im Dezember zu einer Schätzaufgabe 
ein: „Wir schätzen Ihre Treue! Schätzen Sie die Anzahl der Dragees im Glas in unserem Schaufenster.“ 
Ganz genau 3.676 waren es. Rund 300 junge und ältere Menschen zählten die Pillen und gaben ihren 
Tipp ab. Jetzt wurden die Gewinner eingeladen. Mit 3.580 war Rolf Bäcker aus Ebnet am nächsten dran, 
100.- Euro gab’s dafür. Zweite und Gewinnerin von 75.- Euro wurde Lilian Lepold aus Kirchzarten 
mit 3.780 und als Dritter mit dem Tipp von 3.500 Stück gewann Gerhard Maier noch 50.- Euro. Und 
weitere 40 erhielten einen roten oder weißen Regenschirm. Unser Foto zeigt Ellen Iltgen mit Gerhard 
Maier und Lilian Lepold (vorne v.l.) und vielen weiteren Regenschirmgewinnern.
 glü/Foto: Gerhard Lück

Oberwiehremer 
Fastnachts- 
und Kleider-
markt
Wiehre (u.) Am Samstag, 31. 
Januar, fi ndet von 13 bis 17 Uhr 
im Maria-Hilfsaal, Zasiusstraße 
109 in Freiburg, der traditionelle 
Fastnachts- und Kleidermarkt statt.

Kinder und Erwachsene fi nden 
alles für die närrische Zeit, z. 
B. Clown, Prinzessin, Zauberer, 
Ballerina, Vampir, Cowboy, In-
dianer, Pippi Langstrumpf, Pirat, 
Harlekin, Suleika, Teufel, Ritter, 
Hemdglunker, Zigeuner, Spanier, 
Holländerin, Gehrock, Smoking, 
Westen, Hemden, Anzüge, Oma-
kleider, Dirndl, Ball- und Abend-
kleider. Außerdem gibt es ein 
großes Angebot an Bekleidung aus 
den 50er/60er/70er Jahren, Pelze, 
Felle, Lederjacken und Mäntel 
sowie Perücken, Masken, Federn, 
Hüte, Kappen, Gürtel, Krawatten, 
Handtaschen & Rucksäcke, Mo-
deschmuck, Schuhe & Stiefel und 
Wolldecken. Für Babies, Kinder, 
Jugendliche, Damen und Herren 
gibt es eine tolle Auswahl an 
Kleidung für jede Jahreszeit sowie 
Skianzüge und Winterbekleidung.

Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee, Kuchen, Waffeln, Berli-
nern und Apfelsaft gesorgt. Der 
Eintritt ist gratis. Weitere Infos und 
Standplätze unter Tel.: 0761 / 7 29 
26 oder Mobil 0176 - 24 94 02 42.

www.dreisamtaeler.de

Rentenberatung
Kirchzarten (u.) Der Versicher-
tenberater der Deutschen Renten-
versicherung Edgar Himmelsbach 
hält am 5. Februar, einen Bera-
tungstag im AOK-Kundencenter, 
Kirchzarten,  Bahnhofstraße 3 ab. 
Die Beratungen sind kostenfrei. 
Terminvereinbarungen vormittags 
unter Tel.: 07661 / 98 35 01.
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